
Prügel-Attacke  am  Beversee:
19-Jähriger muss in Arrest
von Andreas Milk
Zwei kleine Gruppen junger Leute waren am frühen Abend des 21.
August  2023  rund  um  den  Beversee  spazieren.  Als  sie  sich
begegneten, kam es zu Gewalt: Der heute 19 Jahre alte Marvin
T. (Namen geändert) ging auf den gleichaltrigen Tobias M. los,
schlug  ihn  mit  der  Faust,  nahm  ihn  in  den  Schwitzkasten,
versetzte ihm weitere Schläge und Tritte gegen Kopf und Rumpf.
Zum Schluss nahm er die Umhängetasche seines Opfers und sah
nach,  ob  etwas  Wertvolles  drin  war.  War  es  nicht.  Die
Grüppchen  gingen  weiter  ihrer  Wege.
Für  Marvin  T.  hatte  der  Vorfall  eine  Anklage  zur  Folge.
Verhandelt wurde darüber jetzt vor dem Jugendrichter in Kamen.
Und  da  ließ  T.  über  seinen  Verteidiger  erklären:  Ja,  die
Vorwürfe treffen zu. An die Gegenseite – also an Tobias M. –
seien inzwischen 500 Euro Schmerzensgeld geflossen. Das Ganze
habe eine Vorgeschichte: Tobias M. soll eine Freundin von
Marvin T.s Cousine zum Oralverkehr genötigt haben.

Und genau das, so machte der Richter Marvin T. klar, wäre dann
Sache der betroffenen Frau und der Polizei gewesen – aber
nicht seine. Der Angriff auf Tobias M. hatte – zum Glück für
ihn selbst und für seinen Angreifer – keine allzu dramatischen
Folgen:  Nach  einem  Tritt  gegen  den  Kopf  habe  er  „kotzen
müssen“, schilderte M.; eine Woche habe er Schmerzen gehabt,
bleibende Schäden aber nicht erlitten.
„Das  war  ’ne  Scheißaktion“,  fand  der  Vertreter  der
Staatsanwaltschaft. T. habe wohl einen Vorwand gesucht, sich
zu  prügeln.  Zwei  Freizeitarreste  und  eine  Geldbuße  seien
angemessen.  Marvin  T.s  Verteidiger  sprach  sich  für  einen
Präventionskurs gegen Gewalt aus für seinen Mandanten, der vor
knapp fünf Jahren, gerade strafmündig geworden, schon einmal
wegen Körperverletzung mit dem Jugendgericht zu tun hatte.
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Der  Richter  entschied:  Wegen  vorsätzlicher  Körperverletzung
und versuchten Raubes muss Marvin T. ein Wochenende im Arrest
verbringen – und einen Präventionskurs besuchen. Oben drauf
kommen 500 Euro Buße, zu zahlen an die Opferschutzorganisation
Weißer Ring.

Ankläger  und  Angeklagter  akzeptierten  –  damit  ist  die
Entscheidung  rechtskräftig.


